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Mit dem 13:9 (2:1, 3:3, 3:4, 5:1)-Sieg gegen Hellas 99

Hildesheim im dritten und finalen Spiel um den

Nordpokal hat sich die SpVg Laatzen am Wochenende

in Westerland gegen die Konkurrenz durchgesetzt und

damit den NSV-Pokalwettbewerb gewonnen. Zuvor

besiegten die Laatzener den gastgebenden TV Keitum

22:3 (4:2, 8:0, 4:0, 6:1) sowie den Hamburger TB 62

glatt 29:7 (8:3, 9:2, 8:2, 4:0). Weil Hellas 99 Hildesheim

Sonnabend den Hamburger TB 62 (22:7) sowie den TV

Keitum (25:6) besiegt hatten, war das dritte Turnierspiel

Sonntagmittag zwischen den Hildesheimern und der

SpVg Laatzen wie erwartet das "Endspiel"."Die beiden

ersten Spiele liefen klar für uns, wir konnten viel

durchwechseln", sagte SpVg-Trainer Carsten Stegen.

"Gegen Hellas 99 Hildesheim wurde es aber

komplizierter", lautet die Bilanz des Trainers. Michael

Hahn und Hildesheims Junioren-Nationalspieler Finn Schütze spielten gegeneinander und lieferten sich harte Kämpfe. Mann

des Tages für die Laatzener war am Ende der junge Sören Marherr: er warf das wichtige 10:8 und später das

vorentscheidende 12:9. "Das war ganz stark von ihm", lobt Stegen.Kommendes Wochenende steht in Weiden für die SpVg

Laatzen das Aufstiegsturnier zu Deutschen Wasserball-Liga - Hauptrunde B - an. Gegner werden dabei der SV Weiden,

SGW Köln und Düsseldorfer SC sein.SpVg Laatzen: Dennis Behrens - Julian Scherp (5 Tore), Niko Mijokovic (3), Alexander

Traue (4), Sören Marherr (8), Sven Grüneberg (3), Janek Steegmann (6), Michael Hahn (9), Tobias Müller (4), Björn Richter

(3), Andreas Roth (5), Victor Mijokovic (2), Jens Möller (12).
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